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Einführung 

In dem Neubau der Amalie Sieveking-Stiftung ist in der Alexander-
straße für Menschen, die zeitweilig einen erhöhten pflegerischen Un-
terstützungsbedarf haben, eine rollstuhlgerechte Wohnung integriert 
worden. In dieser „Pflegewohnung auf Zeit“ können auch An- und 
Zugehörige mit einziehen. Das Angebot steht auch Menschen offen, 
die nicht in der Amalie Sieveking-Stiftung oder im Stiftsviertel St. Georg 
wohnen. 

 
Zielgruppe 

Zielgruppe sind alle, die beispielsweise nach einem Krankenhausaufenthalt, bei einer 
Verschlechterung des Allgemeinzustandes oder zur Entlastung pflegender An- und Zu-
gehöriger einen erhöhten, zeitlich begrenzten Bedarf an Hilfe haben. Die Dauer der Nut-
zung ist auf maximal drei Monate begrenzt. Beispiele: 

• zeitweise erhöhter Pflegebedarf (zum Beispiel nach Krankenhausentlassung), 

• die eigene Wohnung muss umgebaut werden (Wohnraumanpassung), 

• pflegende An- und Zugehörige sind erkrankt oder im Urlaub (Entlastung pflegender 
An- und Zugehöriger) 

• Überbrückung von Wartezeit auf einen Platz in einem Pflegeheim oder Hospiz 

 
Ausstattung der Wohnung 

Die Wohnung ist barrierefrei und rollstuhlgerecht ausgestattet und hat auch ein Pflege-
bett. Es gibt zwei Zimmer und ein entsprechendes Hausnotrufgerät. Damit kann diese 
Wohnung auch von zwei Personen genutzt werden. Die Wohnung verfügt über WLAN. 

 
Einbettung in die Wohnanlage und ins Viertel 

Die Wohnung ist Teil der Amalie Sieveking-Stiftung, Die Stif-
tung ist eingebettet in das Stiftsviertel St. Georg. Das Stiftsvier-
tel verbindet alle anliegenden Institutionen und strukturiert 
auch ein Pflegenetzwerk. Folgende Angebote stehen im Stiftsviertel zur Verfügung:  

Service-Wohnen: Die Amalie Sieveking-Stiftung und das benachbarte Hartwig-Hesse-
Quartier betreiben jeweils Service-Wohnanlagen für Menschen ab 60 Jahren. Damit be-
steht auch bei der Nutzung der Pflegewohnung auf Zeit die Möglichkeit der Teilnahme 
am sozialen Leben. Mit Unterstützung des vor Ort tätigen Sozialdienstes kann bei Bedarf 
bei der Organisation weiterer Hilfen und Besuche sichergestellt werden. Regelmäßige 
Veranstaltungen, passende Aktionen und viel Lebenswertes finden in den Anlagen statt. 

Ambulante Pflege: Die Hartwig-Hesse-Stiftung betreibt einen 
Ambulanten Pflegedienst. Dieser versorgt auch in der Häuslich-
keit im Stiftsviertel St. Georg und ist damit Kooperationspartner 
der pflegerischen Versorgung in der Pflegewohnung auf Zeit.  

Adresse:  
 

Alexanderstraße 30 
20099 Hamburg 
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Tagespflege: Auf dem Gelände der Amalie Sieveking-Stiftung betreibt die Diakonie Alten 
Eichen eine Tagespflegeeinrichtung. Von Montag bis Freitag wird hier ein ergänzendes 
zweites Zuhause geboten. Im Regelfall wird hiermit das Leben, die Betreuung und Pflege 
in der gewohnten Umgebung für Menschen, die demenziell erkrankt sind, tageweise un-
terstützt.  

Stationäre Pflege: Die Diakoniestiftung Alt-Hamburg betreibt in der Nachbarschaft mit 
dem Heinrich Sengelmann-Haus eine stationäre Pflegeeinrichtung. Diese ermöglicht bei 
fortgeschritten Pflegebedarf eine durchgehende Betreuung und Pflege. 

Wohn-Pflege-Gemeinschaften: Im Hartwig-Hesse-Quartier und der Amalie Sieveking-
Stiftung gibt es jeweils eine ambulante selbstorganisierte Wohn-Pflege-Gemeinschaft für 
10 Personen, die an einer Demenz erkrankt sind. Neben einem Mietvertrag mit einem der 
Stiftungen wird die individuelle Pflege an 7 Tagen und 24 Stunden am Tag durch den 
Ambulanten Pflegedienst der Hartwig-Hesse-Stiftung erbracht. Jedem Mieter steht ein 
eigenes Zimmer zur Verfügung. Des Weiteren gibt es großzügige Gemeinschaftsflächen, 
wie den Speisebereich, die Küche und das Wohnzimmer. Jede WPG verfügt über meh-
rere Badezimmer. Neben den Privaträumen bestehen also auch Gemeinschaftsflächen, 
in denen das Leben in der Gruppe stattfindet sowie einen zur Wohnung gehörigen abge-
grenzten Garten. 

Soziale und kulturelle Angebote: Im Stiftsviertel St. Georg gibt es u.a. einen Kulturladen, 
zwei Kitas, eine Baugemeinschaft für Familien, die Zentrale von Hinz&Kunzt und das 
Café – Herzstück. Regelmäßige Mittagstische unterstützen das Miteinander und den 
Austausch im Viertel. Damit tragen das bewohner*innen geführte Café sowie die anderen 
Bausteine zur Förderung eines lebendigen Viertels bei. 

 
Kosten und Refinanzierung  

Die Kosten für die Nutzung der Pflegewohnung auf Zeit sind zweigeteilt:  

1. Miete  

Die Miete beträgt pro Nutzungstag 39,00 €. Dies ist bereits inkl. aller Nebenkosten (wie 
Wasser, Strom und Internet). Ergänzende Kosten fallen wie in der eigenen Wohnung an, 
bspw. Einkäufe für Lebensmittel usw.   

 
2. Pflegerische Versorgung 

Die Kosten für die pflegerische Versorgung orientieren sich am Bedarf. Hierbei wird im 
ambulanten Bereich nach folgenden Bereichen unterschieden: Grundpflege, Behand-
lungspflege und die hauswirtschaftliche Versorgung. Die Amalie Sieveking-Stiftung arbei-
tet im Rahmen der ambulanten Versorgung innerhalb der Pflegewohnung mit der Koope-
rationspartnerin Hartwig-Hesse-Stiftung eng zusammen und empfiehlt die Einbindung 
des Dienstes für die Versorgung in der Wohnung. Ergänzend zur Versorgung in der Pfle-
gewohnung auf Zeit kann auch ein Tagespflegeplatz genutzt werden. Hier arbeiten die 
Stiftungen mit der Tagespflege Diakonie Alten Eichen auf gleichem Grundstück zusam-
men. Grundsätzlich besteht eine Wahlfreiheit der Versorgung. Die Nutzung der Koopera-
tionspartner bietet sich aber an.  
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Behandlungspflege: Sind Leistungen, 
die von Ärzt*innen verordnet werden 
und zur Behandlung / Therapie einer 
Krankheit notwendig sind. Die Leistung 
erbringt der Ambulante Pflegedienst 
und rechnet die Kosten vollständig mit 
der Pflegekasse ab. 

Grundpflege: Die Grundpflege ist eine 
Leistung der Pflegeversicherung für 
pflegebedürftige Menschen. Dazu ge-
hören Körperpflege, Ernährung, Mobili-
tät, Vorbeugung (Prophylaxen), die 
Förderung von Eigenständigkeit und 
Kommunikation.  

Hauswirtschaftliche Versorgung: Die 
hauswirtschaftliche Versorgung um-
fasst im Wesentlichen alle hauswirt-
schaftlichen Hilfeleistungen, welche 
pflegebedürftige Menschen nicht mehr 
allein organisieren können, dies kön-
nen bspw. sein: Säubern der Wohnung, 
Einkäufe. 

Für die Grundpflege und ggf. hauswirt-
schaftliche Versorgung trägt die Pflege-
kasse pauschale Anteile. Hier kann eine Zuzahlung der Pflegekasse über die Bausteine 
Kurzzeitpflege und / oder Verhinderungspflege genutzt werden.  

Wichtig für die Verhinderungspflege: 

• Pflegegrad 2 muss min. vorliegen 

• Eingetragene Pflegeperson ist verhindert 

• Übernahme von Pflegekosten für maximal sechs Wochen je Kalenderjahr  

• Erstattung von bis zu 1.612 € je Kalenderjahr 

Hinweis Kurzzeitpflege: Ergänzend zum Leistungsbetrag für die Verhinderungspflege 
können im Kalenderjahr bis zu 806 Euro des noch nicht in Anspruch genommenen Leis-
tungsbetrags für die Kurzzeitpflege für die Verhinderungspflege genutzt werden. Der für 
die Verhinderungspflege in Anspruch genommene Erhöhungsbetrag wird auf den Leis-
tungsbetrag für eine Kurzzeitpflege angerechnet. Welche Kosten tatsächlich anfallen, 
hängt vom individuellen pflegerischen Bedarf ab.  

Alternativ oder ergänzend können auch Pflegesachleistungen oder Pflegegeld für die 
Versorgung eingebracht werden. Bspw. dann, wenn diese Leistungen bereits in Anspruch 
genommen werden und zeitweise die Versorgung nur in die Pflegewohnung verlagert.  

➔ ambulante Therapien: Nutzer*innen der Pflegewohnung auf Zeit können notwen-
dige Therapien, wie z.B. Ergo- oder Physiotherapie auch während ihres Aufent-
haltes in Anspruch nehmen. 

Beispielrechnung:  
 

Nutzung der Pflegewohnung auf Zeit für 15 
Tage. Es liegt ein Pflegegrad 3 vor:  
 
Die Pflegeleistungen werden individuell mit 
dem Ambulanten Pflegedienst vereinbart und 
können stark vom vereinfachten Beispiel ab-
weichen.  
Pflegeleistungen  15 x 98,00 €  =     1.470,00 € 
Abzgl. Zahlung Pflegekasse        =    1.470,00 € 
Eigenanteil 1        =           0,00 €  
 
Zusätzlich fallen Kosten für Miete und indivi-
duelle Versorgung an: 
 
Miete             15 x 39,00 € =   585,00 € 
Eigenanteil 2           =  585,00 € 
  
Eigenanteil 1 + 2         =    585,00 € 
Hinzu kommen individuelle Kosten für bspw. 
Lebensmittel und persönliche Ausgaben.   
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Vormerkung / Kontaktaufnahme 

Die Amalie Sieveking-Stiftung ist Vermieterin dieser Wohnung. Interessierte können sich 
direkt an die Stiftung wenden, um Verfügbarkeiten der Pflegewohnung abzustimmen: 

Annika Gürtler 
Tel.      040 / 24 63 33 
E-Mail guertler@sieveking-stiftung.de 

 
Der Ambulante Pflegedienst der Hartwig-Hesse-Stiftung ist Kooperationspartner für die 
pflegerische Versorgung in der Pflegewohnung auf Zeit. Interessierte können sich direkt 
an den Dienst wenden, um sich hinsichtlich des pflegerischen Bedarfes, des Leistungs-
umfanges und der Kosten zu informieren.  

Monika Duminski 

Tel.      040/253284-25 (Zentrale – 0) 

E-Mail duminski@hartwig-hesse-stiftung.de 
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